
zntelllaen; - Blatt M Mbacker "cituna ^ " ' ,01.

D ^ Abtrieb von Yferb?H'M den ital lenMA ^ H ^ ^ W / ^ c h H f M M .
Se. k. k. Majestar ß.sw) 'mittelst a. h/ Eütschlleßm^,do^^rop.pzu' HeLZ'i.

N^ue n>'r i32oven Austrieb, und die Ausfuhr v."ll pferdv't̂ nach:den sammtl,lche^
p.üi'mfchen NaHbarstaitM ssnd überfalle österreichisyen ^ek^asin< si? Mk^en
Pttrded'lrcbtrieb dahin aus fremden Staaten,üm;nMle!r,geruM.

" W l̂ch's ä. h., EntschitdßlMg hier»nit. zM'Ätlgemeinen Kenntniß gebracht wlrd.

Joseph G r a s W w ^ ^ . ^ , ^ ^ ^ ^ ^
Gouverneur. > n ^ ^ i ' ^ ^ . ' . ^

I g n a z Ed ler v. Tausch, k. k. Gnberm'<lfrat^
'—' " ^ ' ' " ^ " "0^ l " c "u " r ' s - V e r l a 'll t b a r 'u n g, ( i )

Tn der k. k. Hm'Ptschule zu Novigno in Istrien, ist die'LehrMelle' der 2. Classe
mlr Wtt Gehalte jährliche Drophmwcrt Gulden au^dc^^M l f onde tnErledi-
üu-n<l gekommen« , " >̂ > ..

Diejenigen>wclche sich fnr diesen Schuldienssgeeignetg^ zu
erMtcn wünschen', werden h)crm^t aufgefordert, ihre durchaus eigenhändig gc-
fch^'icbctten, an das k. k'. Gubernium zu Trieft stilisirten Gesuche langstcns"bls
l/pkcn Jänner k. I . dortorts einzureichen, und sich über ihr W e r , Vater land,
S m n d , Gcsundhcn, Morali tät und Verwendung, deutschen
rmd italienischen <3^-ache mit tzlaubwür^qen'Documcnteii^'so'wk' übcr Ne Lehr^
fahmkcit mit dem pädagogischen .Zeugnisse auszuweisen. >..^^^ .,,

Wcl h«s auf Ansuchen des obbclobten ,k. k. , ^ ^ W M s H l ^ a M m ^ m e ^
Wissenschaft beka-n n gcmachl wird.- ' " , ,,,.. ,^ <^, , - , . . , ^

' Vom k, k. lllynschen Gubcrnnlm. .Lmbach am 12. December 1 8 2 ^ ' .

^ Antsn KunLl,.j7I,G,ub'/H^^^^
"^ ^- ^ ' -V e^!a u tbwru:sg. ^ i ^ ^ s ^ ^ '̂̂  .' '.'^ .'

E7 ist berm^hl das- voM'g'eMslneV lazideÄh.mptnian^chHfttichenIünh'e/ Herrk
c'vbannThaUervonN:nthai, unV ftmerGmt:ftN Marm>'gOchrnen v0tl'DvOi°cMi
^avftöte Handstwendium:m Ertrage or. ja^elchm chchr'^kr.'MMl^Münze>
und ft. i5 kr. W i e w r , M w n g erl.diM. ^ ^ ' "

Uil dem Genusse d'ieM Viipindiu^Msl'd vprzüg^H d̂ e studlrenden Anver-
«^-M^l der Stifte'r, nnd' in M v H i > ^ ^ O ^ ^ a r^ce arue, gut studirende
^ / , l ? r berufen; daber jene S W e ? ? ^ W M e j e s Hupendium zu erhalten wün-

' I ^ ' ib« m!t dimTauffthcine/ Sni in^h»umk>.DH^tigMts-H^ Gch l̂tzpöc«m-
^funasieuanisse, dann mit dên SmölM^eWaiffen^onb^chMl^t
^ b leaendenGesuche verläßlich A^ l5 . Hanner 1I21, bey diesem Gubernium einzu-
r ! i ^ n baben ; weil auf die nichr^Hörig belegten, oder spiiter clnlangenden Gee
suck« kein BedaHr genommenwlrd. Won dem k.k. illyr^-che'wGusrrwuM^



Bekanntmachung, (»)
. Da bey t»er öebensrettuna plötzlich verunglück^c Menschen Hllci auf di) sch nelŝ  und

gehötHe Hülftiankömmt, welche, bis dcrArzc gehöhlt ist, meistens zn <pä: ci,'.c risst, kie-
<c Hülfe aber vou der Art ist, daß sie auch von zedem, derMedicin gan^Uükund igcn,'mit
dem besten Erfolge geleistet werden kann; so wird hierüber alle Sonn- und Feyc rt,.«ge von
»» bis »2 Uhr der Unterricht in dem Eivilsvitale qeqcbeu, und den 26. Decc mber an
gefangen werden. LaibaH am 16. December ^1820. ^ ^ "

Kreisämtliche Verlautbarungen.
.Subarrendirungs-Behandlung-. (1)

Am 2Z. d. M . Vormittag um ,0 Uhr wirdfür den Zeitraum vom 1. Febru-
ar bis letzten April 1621 die Behandlung der Subarrcndirnng der Hlüuar- Ver-
pfiegsartikel für den stabilen Locostand in Laibach bep diesem Kreisamtc vorgenom-
men werden.

Die tägliche Erfordennß besteht i n : '
2222 Brot- 1

i55 Hafer- l

77 z A . ) pfündigeHeu- s ^ " " N « ,
91 dreypfündige Streustroh- ĵ

dann vierteljahrig in 419 Centner ^0 Pf. Bettstroh, in 2097 Bund zu 20 Pf.
Die Subarrendirungs-Bedingnisse werden umständlich bey derBchandlungs-

Commission bekannt gemacht werden.
K. K. Kreisamt kaibach am i3 . December 1820. ^ _ ^

(3) I n Folge hoher Gubernial-Verordnung vom 20. d. M . Nro. 2^,594 ftnd Ke
in der Station Klagenfurt erreichten Subarrendirungs-Preise bis Ende Jänner
1621 genehmiget und aufgetragen worden, die «vubarrendirung vom i . Hornung
bis Ende April 1821 neuerlich zu behandeln.

Es wird demnach zur allgemeinen Kenntniß gebracht:
». Wird die Verhandlung am 28. December 1620 Vormittags um y Uhr

beginnen, und gemeinschaftlich von demKreisamtem Klagenfurt/und demHaupt-
öerpstegslnagazine vorgenommen werden.

b. Bestehet die tägliche Erforderniß
ln 1628 Brot- ) >« .̂
.. 97 Haber- ) P"t.onen und
„ 49 Heu-,» 10 Pf . ,
„ Zg^Bund Sr roh, 2 12 Pf . ,

di< sich aber in dem Monathe März und April 1621/wegenVerlegung der Bes
scheller in die Belegstation beiläufig um Zo Brot- )

60 Haber-und) Portionen.
3oHeu- )

chevmindern wird.
Die Erforderniß für die Transenen aber kann nicht angegeben werben^ -
K . K . K^eisamt Klagenfurt am Ho. Noyember ̂ 2 0 .



^ ( i ) Das k. k. Oberbergamt zu Idria bedarf fär den Mo»ath Isnnek lgg i Mch
200 Mtz. Weitzen ; zur Bedeckung dieses Getreidbedarfes wird das Kreisamt am >
23. d. Vormittags 10 Uhr die Versteigerung gewöhnlicher Weise und unter,
den ganz gleichen Bedingnissen, wie es bisher der Fall gewesen ist, abhalten.

Alle Lieferungslustige werden somit eingeladen, dieser Versteigerung beyzu-.
wohnen, und können die sonstigen B/dingniffe immer beym Kreisamt Laibach
einsehen K. K. Kreisamt Laibach'am i5 . December 1820.

V e r z e i ch n i ß (3)
über die zurMräsentirung vorgeladenen, sich aber nicht gestellten Reserve--Männer,des

Adclöberger Kreises.

5 ' 1 3 G e b u r t , ^

^ V°r.«nd Zunahme. 3. l l B ^ K . Z Anmcrkun«.
! !- Z ^ ^ ' 5' ' ' Obngköit.
jö<' ^ ^ „„ , , ,,,
j ' "" , , V ^ ,
! l ?lnton Schu-zel 2b Msintz Dornegg Prem 25
' 2 Ioftph Roitz 3c> Ob^rsemon detto dctto 19 >. .^,^

5 Johann Broschitsch , 3 Iasscn detto, , <. detto 19 ,,'.. '
4 Mathias Stcrle 27 Prem detto, , detts 24
5 Johann Thomschitsch 5o Dorncag detto dctto
6 Johann Novak ^ Iurschttsch detto detto 22
7 Johann Sever 6 Dcrncgg detto dctto 21
tt Franz Schelle 3 Derskouze ßoschana detto ,9
9 Andre Scembergcr 27 Verbcu Derncgg dctto 27

,« Anton Penko 1 Gratz Slavina Abelsberg 2«
11 Valentin Debcuz 6 Koschlet Z i rNM Haasberg^ 20
12 Matthäus Debeuz ,5 dctto detto -̂  dctto 24
13 Joseph Tcgel 95 Zirtniz dctto detto 23
14 Andre Gncsda 40 Voisca Idna lIdria 22
1.̂ , Barthclmä Vechar 4 Schcrounza Sairach detto 25
26 Blasius Kraftliauz 29 Hanne Laaß Schneebcrg 24
17 Lucas Onuschitsch 29 Babcnfeld detw dctto 24

Obbcnanntc Flüchtlinge haben sich um so gewisser binnen 6 Monathen bey den br«
trcffcndcn Bczir!?-Obrigkeiten oder bcy dem Krcisamte zn stellen, als sie widrigens nach
icm 2lusivanderungs- Patente werden behaiidelt werden.

Krcisamt Adclsderg am 10. November 1620. _ ^ ^ ^

Benttliche Verlautbarungen.
' ' K u n d m a ch u n g. si)

Die Verpachtung dcs Wcindatzgefälls im Fmmcmer K«i7e betreffend.
Von der k. k. illyr. Zoll- und rrird anmit zur össens.

kchen Kenntniß gebracht, daß das Weindatzgefäll für jene Bezirke des Fiumancr Krei-
ses, lrrorin solches Gefall bisher ncch nicht entrichtet wurde, auf die Dauer vom »-
Hebruar bis kyten Octobcr k. I . an nachfolgenden Tagen und Standpuncten mittelst
öffentlicher VersteiHerung ^ur Verpachtung gebracht werden w i rd ; als: »̂

5 *
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,."D,en i^.-IHn'^^V»,,lm Orte '^!d<w^, bey der Zahin ZbgeörhMen BancalcoW mis-
slon> für ̂ ,le^Hauptge.n'̂ inde ^wonci und l i ^non^ ; , , . , ' - '

/--Den -,2, .Jan i; er iw OrteI ' isino, dc^„cr dah'm iübgcordnetcn BancalccWmission,
"für die ^auhtgemeintien ^i5ino>7 l)Lzj^MnH> (HMlin6','! l ^ ( l >M^ l <^l«l>io^'^tid<^

^,Dm.2^>HyN^^ iMs/Oir^S^.char>,W
für die Hauptgemcmd .̂.(̂ zi,ch .̂r nnt Tcstj^; ̂ ,., , , -, . ^ ^ , ̂ . ., ,.., ,̂ ,

^_D^^ i^ .Z^n ic r -^ -Q>tc Äauliag^ra^ ebenfalls ^cy der dMu..̂ abgeordnete»l B.an'/'
calcommissson, fur die Haupt^elneinücn Brcd, B^do^c,, und Rannngora;

^ Dsw»ü.,Iännex>i'm.'Olte^Ff;cclne,^ ^ M dcnd^hjn abgeordneten Bancalcommission,
für die H^up,tgcmcindc,n ^Acc^cpail.uMHrs^jn'.'.: '̂

««Den ' ! 9 : ' Z M t « r ' M H r . ^ fü -̂ hj^
HeftptgemcindcniTcus^t, M^bim'o., B^csan^Ccstxcn^ M D « / M l f u q l ^ o r o , und -,
Pffctto.; I -, .1 ,̂ ,., „/I_,^_' ' ' " . . ^ _ ' ^ ^ ^ ' ^ ^ '

' ,HM, 20. Z^nnc'r, cl̂ cn ciuchlim Ottc^nhue, silr^^c/Mupt^cn^cmd'en.'Ncvi, Czir-
queniza, Bribir,und Grir^ne. ^ .7 , , ^ f ' , -> - . ,..

^ 'Wozu die P.:chtln1nqcn zu Erscheinen init dcm B'eyŝ .hc eingeladen lrcrden, d.iß die
Aftsmfspreisc für ibde einzelne ̂ au'pf'qenlein^c-n^ch der r?nScit^,er>B.zirtsobrigkclt aus-
gewi csencn Geträn^consum^on 1-crecvncr, .u,n) ^».ĉ nclch A^M^g vcu 12 prc. auf c Nlo-
nathe rcducirt rdoHcn''De)i. ^ D^^Licita!uon5! e M ^ M e ' M w c n ß^ro^ts,, dc:Nn '̂ oy '
>.z: löblichen k.j'k. Kre^n^crnl , w i^D^r ,yindbttt^y,^lplMich^n k. t. Zoll ^'ObeHiN' k
tcrn ,und bey diĉ  Äc iMow scll.st ^.nMhcn!ncrdenü)lto^ ^ ̂  !

,, Laib,.ch aM'^4> Dcc<mbcl: 16WV ! . ^ . ' , ' ß - ,

." ^ <i) c l . , ^ u c l<l a (i, u n a .

, Di^ auf d^n>»2. l. 3)!. f'sfg^ft'^ g^^.s'n^ H.er!t,iq^,ll»^ der Paämm,q de5 stvdti'
sä̂ en Wassei^ulcindun^s-(HefälN , :rird ^aM^^. . j / M . Nach'njttogs um 4 Ubi n'ucllich ,
aM Rathhauft>^orzz nalM^n n'ex^'^> wcztli alle Pachtlustigen cittgela^on, wc.rdcn. ^

>!! Sladtm->,qlft?^^''!^ssmj >"'s.D^c^M^'r 182^ ^ ^ ' " -̂  ̂  - - ^ ^

> ,' — ^ ' ,̂,, W i ^
' I n der PoUana-Vorstadt Nro.5 im ersten Stocke wird auf

künftigen Donnerstag, a!s. den 21. d. .M. , Z mmcremrichttlnq, ,
nebst einer schonen Stockuhr, welchi i> stcyrische Tä!ue auf Fe-
dern spielt^ an dcttMeisibWer«gegm ftMiche Bezahlung hin?
dan gegeben wechen. '

! . ) , . . >ü ̂ ^' - ü . ^ ^ ^ h ^ a t c r - A nz e lgc. . . , ,1
Künftigen Donnorsiaq / den ?,. P c(n^»,,r l.'ir^ .in dem bics.aen landstcndischcn Thea-
ter , zum Vortheil des Säna/.is G a r l ^ o scp y W icscn ed e r gegeben,

,. ,_^. ,77 .̂. ^D^e v ' - B a r b i e r -V o n S e v i l v a.
Gine große, hicr noch M^cscdene lomisch.'O,pcr in.? 2lc,en. N<ch dem italieni-

schen frcy°bcardettct von iZollman.n, die M,u^ k von I o . H ^o> ni , (>onipcsileur des
Tancrcd un> ^ch«!,l .-,', « ^ . ^ , '̂̂  , ,,, ,

Von dem Bpz.'Gexichte dcr Staatsherrschaft Adclsborq// ird s>''!'r-7<it alü^wein bê
kaMt'gemZ'cht, cö ftn auf Ansuchcn des Herrn (Zasrar Zu^ncr, in/col^ r chtslräftl^..'n
Uit^e'-ls-dd. '«^Ally B l ? , wegen behaupteter L?fl. ^5kr. M . M . samnvt Nebi'nrcrc'ind- ,
lickkeiten, in die der, b,em'2lnton Wisilif^msg'nuin Posfcg .̂ Se«
nior zu GroM'H<ze')>rigcn, dcm Gute Wü Gossen oicnstbc.reu, und a tichtNck au' i5,2
ft. »b tr. M . 37l. gcschähttn halben Kauft.chtthube gerrilllüct uud zuc Vornahme ,dcr



Versteuerung der am 47- Jänner, ,7. Februar, und ,7 . März k̂  I ^ wif 'ot t i i AnbiiW' W
ge bestimmt worden, daß in dem ^allc,als gedachte Realität beyder ,. und 2. Feilbie« W
thung nicht wenigstens um den SchätzungswertlVanM.'Nn gebracht werden könnte, dieselbe- D
bcn der dritten auä) unter demselben an den Mcisthi^tlM hindan gegeben werden würdc.
Die Licitationsbedingnisse^ Bortbeilc und Lasten der Realität können täglich in dirser
Lanzley in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Bezirksgericht Adelsber,a, ,de,n »5. D^einbcr. , ^ u , . ,

I n dem Gnkehr - Wirthshaus Nro ^li in^dcr Gradischa-. Borsiadt, bcrm deutschen
Ordcnskreuh gcnannt,silid rerschiedene Gattul'.gen gute italienls.be wie auck) steyrische
Weine um die billigstv'u Prcift zu haben. 2lnch ist dusclbst fur prcmpte Bedienung und
,wcblcingerichtete Zimincr fül Passagiere bestens gesorgt.

Fourage» ^icscriMljs-'3lcita>tlcn. sl)
Das ,k k. Mil i tär-Gestutt zuOsüach inacht yierinit bekannt, daß den 27. December

^3Zo hier <n loco Ossiach,ei:̂ c Licitation zur ^.icferullg rcn 2,5i Metzln Haber
' IUi5 (Renten heu

97» ^ Stroh
.abgehalten werden w i rd , wozu .alle jene, welche einen Theil oder das Ganze der Liefe-
rung zu ulxrnchm».n wünschcn, am l csagtcn Tage Bormi.ttag 9 Uhr hier zu erscheinen ror«
g säd^n n.c,ri?in, und denen folgende.Betmgungc,» im BorauK zu ni^en nöthig sind, daß:

,1) ^cder Licttant vc.r der ^ieit^.tlon oaö 5) percenligc ä^ugcld, dann
,2) jeder (Z.rsteher einer Lieftrung, die, 10 pcr,ccntigc Caulicn zu c.rle^cn habe; das;,
Z) die Anböthe nicht dem Mcnttpreise gleich tommen dürfen^ djc ^ieiferung aber

^em?)lindestfordertiden überlassen werde, und
? 4) nacy dein Wunsche der Lleferanten. die Bezahlung entweder monathlich odcr
Liach b^ndigtec Lieferung geleistet werden wird. (Wach den »3. Dc,ce. 1620,.

Feilb,iethung,s -> Edict. <,)
Bon dein Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Gs sey auf 5as Gesuch

:dcs Lorenz Sever, v/)n ^.schcrl,ut!'ch, wider die
zur neuerlichen Vornalnne dcr, mtt Bescheide vom 4. August l. I . bewilligten dritten

' und letzttn Fcilbietdung dcr (ö,lis.>.'eth Flörc'schen zu Tersain liegenden , der d. O- (^o,n-
menda L.ubach sub Urd Nro. 25)7 dien>warcn geri btl. auf ibb'5'ft gesckähtcn Kaufrcchts-
hube und einigen M r r l M a f t s g ^ h e s die ^agsatzung auf den 17. Jänner,162i Vormit-
tags um 9 Uhr in ccr Gcri^cocanzle» zu K-r̂ uiö mit dem Beysatzc bestilnua nordcn,
daß wenn' diese Äcal .^ t und Fahrnisse n i ^ t um den Sckätzungslocrth 00.^ oar, der an
Mann gebxacht w,cocn kcnntcn, selbe nunmchr auch untex der .Schätzung Verkaufet

werden würden. . . . .
Die Schätzungö- und Licitationsbedingnissc können bey diesem Bezirssgerichte cin«

gesehen weroen. Vez, < crlcht.ivreuft dc,'n 26. 3to>). itt^c».

B 0 c r u f u n g (1)
der stüchiigcu Res rvemanncr des Bezrrko Sittich.

Bon der B^zirkscdrigkeitStaa o^crrsch.aftSittichwcrdcn die flüchtigen 3i^servemänncr:
~ Joseph Grablouz aus Gorjziia> Nro.' 2̂ Pfarr Si t t ich, 25 Jahr alt, , „. ...

Johann Äoiy - .d,lo. - '3 ' . dto. 21 . ,
Gcorg Noglascheg - Buk,' tz - 6 , S t Veit , 23 - -
3)llchaei Hchlnionsschlts/ S t / I r g ö - St,Märt>.,i22 - c
Johann Stmß, ar.s Podborschc, ., 9 - S t . Veit ,24 - -
Antcn Sclian - Bukovitz, - , 4 .- dto. l g , -
Johann ds,)/. , -, ^ dto. '^ - - 14 ° dto. 21 . «

mit dem sich binnen.Jahresfrist vdm heutigen TaZo an/'bey >e?
Mttcrzcichnclcn ^^ i l ts>.>^^kt^ pcrsönNch zu sttltcu, mO-Mec-ihre Snttrei'clMg Mrech^, <'
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fertigen, als widrigen3 nach V-r lauf der gedachten Frist gegen dieselben nach d e m F u ,

. halte des Auswanderungs-Patents verfahren werden wird. '
Bezirksgericht Sittich am 10. Dec. 1820. __»«^«»«^

Feilbicthungsnachricht. - (»)
7lm 21. Dezember l. I . Vormittags io Uhr werden im Dorfe Kosses bey Oder-

scbischla im Hause des Georg Si t tar im Executionswcge » Ochs/ ^ K u h , » Oechft̂ s - und
Deichsclwagcns, dann Heues und Strohes in Folge §. 226 und I47 G. O. öffentlich
ftilgcbotben werden. . , ^ ^,. , , , ^ < ^

Bezirksgericht Herrschaft Görtschach am 9. D ecmbcr ,820.

, Bon dem Bezirksgerichte Haasberg als Realinstanz wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht: Es sey von dem bochlöbl. k. t. S t a d t ' und Landrechte in Laibach in dcr Gxc-
cutionssache des Hrn. CarlSchmoN, k.k. Eammeralvcrwallers in Adclsberg, wider Hrn. ,
Andre Daniel Obrcsa, k. k. Postmeister in Loitsch, wegen schuldigen Zooo ft. c .->. c.
du^h Bescheid dd. v. Octobcr'i32a Z. 533» in die erecutivr öffentliche Versteigerung
na ^folgender dem Hrn. Andre Daniel Odrcsa gehörigen Realitäten gewilligct worden,
als ) der dcr Herrschaft Loitsck sub Rect. Nr . 90, »ou, 159 und 227unterthänigcn 2 Kauf-
rechtshubeu, welche nebst Mahlmühle und Sa'agstätte, dann dem Posthausc Nr. 2 in Loitsch,
zusammen auf einen reinen Werth von 14,296 ft. 5o lr. (3. M . gerichtlich geschätzt wor-
den sind. k ) Der eben demselben Grundbuche sud Rcct. Nro. 160 et 220 untcrthänigcn
Drittelhudc, sammt Wirthshaus in Theuze sub H. Nro. n und der dorthin sub Rectif.
Nro. 121, 171 und 222 dienstbaren balben Hubc, welche Realitäten zusammen auf
7407 st. 4a kr. E. M . bey dcr..gcriH)tlichen Scbädung veranschlagt worden sind. c) Dcä
auf »gast. 4o kr. geschätzten Ubcrlandsackers i'eFlonXci, und ci) des ebenfalls gcnchtlich
«uf 3i7 ft. 2a kr. geschätzten ̂ lbcrlandsqrundes ?i 6^k> 2ci. Zu diesem (Kndc werden nun
ven diesem Gerichte als Rcalinstan; 5 Vcrstcigernngstagsahungcn, und zwar die erste auf
den i5. Jänner, die zweyte auf den 17. Februar und die dritte auf den 20. März 1621
jcdcs Mahl um 9 Uhr Früh in Loco Loitsch und zwar auf dem dortigen Posibause mit dem
'Beysahe bestimmt/ daß, w,'nn die eine, oder die andcre dics^rRealitätcn weder bey der erö
sten noch zw>:ytcn VcrstcigerungstagsatzunH, weder über noch auch um den Schätzung)-
lvcrth ay Mann gebracht werden Wnnt.', s l̂be bey der dritten auch unter der Schätzung
vm jeden Anboth hindan gegeben wcrdcn würde.

Dessen die intabulirtenGlä-idiger znr Vcr.vahrung ihrer Rechte durch Rubriken, ins-
besondere aber jene'aus ihnen, dercn Aufenthaltsort hier ui^betannt ist, als: Hr. Gregor Na-
gode, Priester, und.Johann Pctkouschcg, v^n Acrcuth, mit.dcm Bcysatze verständiget wcr-
den , daß ihnen ^um Ourator ^l»!'-nt > Ht. M^tkias Bcrb lh , Verwalter der Herrschaft
Loitsch aufgestellt worden sey. daß sie ihm also i!<r̂  Instruktionen so gewiß zu ertheilen
«der selbst, oder durch gehörig Bevollmächtigte l-e>.> den ausgeschriebenen Versteigerunqs»
tagsatzungcn zu erscheinen balx'n, als sie sich s?nst die aus dcr Unterlassung entstehen
könnenden nachtheiligen ^ol,^cn selbst zuzuschreiben hätten.

Die ausführlichere S bätzung der feilgebotben 'nen Realitäten und die Licitationsbe»
«ü .̂gnisse sind täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey diesem Gerichte einzusehen.

Bez. Gericht Haasbcrg am 2. Nov. 1820.

' " ^ s a ch r^ch t. (5)' ^
Auf der Spitalbrücke im f. k.Tabakgewoll e ist von aNen Gattungen frisches gutes Mehl ,

vach dem Gewichte allem, um zeden Kunstgriff zu entftrnen, alle Tage um billigen
Hreiö zu haben. Auch für Reisende sind Feuerzeuge von Phosphor und andern schädli-
chen Specie«, nntsder echne Knall zu bekommen. ^

Bertilgungsmittcl det Wanzen, Scorpionen, Ameisen, Schwaben und Oorschlürfer
ans dem Zlmnier , so wie auch zur Vrtreihung dec Ratzen und Miiusc; ift sowohl den

.Mvlch«» «is HgMhjeren unschädlich.. '
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Ferncr: Wasser, zur Vertilgung der Flöhe.
Auch werden daselbst aus .Kleidungsstücken, Sammet und Feinwäsche, Flecken"«^

Eisenmahlc heraus gebracht. Seife und besonders gute Fleckkugeln sind.ebenfalls um,
billigen Preis zu haben.

Dann echte englische, getrocknete Glanzwichs, in Zelten; besonders für Reisende sehr
bequem; Feuerschwamm, aus P^ier bereitet, mit oder ohne angenehmen Geruch.

(2) Von dem Bezirksgerichte dcr Staaisherrschaften zu Neuftadtl wird hiermit bekannt
gegeben: Es scy auf Ansuchen des Weuz, gegen Anton Seih , wegen durch Urtheil be-
haupteten i2o ft. c. 8. c. mit dieß ortigem Gditt vom 2. September d. I . in die excc»«
twe Feilbiethung der, dem lctztcrn gehörigen Realitäten, bestehend aus 2 Huben un'd ei«
nem Weingarten sammt Zugehör gewilliger, und zur Vornahme derselben die erste Tag-
sahung auf dcn 3. Octobcr, die, zweyte auf den 4. November und die dritte auf den 5.
December 1820 bestimmt worden; so eben aber, als die zweyte Fcilbiethung vor sichge-
hen sollte, wurde solche wegen eines von den Partheyen vorgeschlagenen, nachhin j^och
nicht zu Stande gebrachten Vergleiches vereitelt, und wird daher die zweyte Versteige»
rung auf den 23. November und die dritte auf den 20. December d. I . mit dem vori-
gen Anhange hierdurch festgesetzt, wozu die Kauflustigen eingeladen sind.

Ncustadtl am b. Nov. 1L20.
A n m e r k u n g . Nachdem auch bey der zweyten Feilbiethungstagsatzung kein Kaustu«

stiger crschl'nen, so wird anmitauf den 20. December 1620. zur dritten geschritten.

(2) Bey dcr Herrschaft Dcutschordens . Commenda Laibach wird zur Verwaltung der
Nrbarial -> Gcs6)äfte und eigenen Besitzungen ein Verwalter gesucht, welcher sich übee
die Kunde dcr deutschen, krainerischen Sprache, über dessen Moralität bisherige Dcn«
ste und Fähigkeiten überhaupt mit legalen Zeugnissen durch ein Gesuch biö l5. Jänner
1621 auszuweisen hat.

Nähere Auskunft wird in dem Zeitungs. Comptoir des Herrn Ignaz Aloys Edlen
V» Klcinmayr ertheilt.

V N a ch r ' i ch t. ^ (5)
Von dem Verwaltungsamte der Kammeralherrschafc Veldes wir "bekannt gemacht,

daß die dicßhe/rschaftlicken Zehcnde seit ,< November 1620 bis letzten O ctober 1826, mit.-
telst öffentlicher Versteigerung am 21. k. M . Vormittag um 9 Uhr in der hicsiqen Amts- '
canzley verpachtet werden, wozu die Pachtliebhaber eingeladen sind, und kcnncn die
Pachtbedingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstundcn hierorts einsehen.

Kammeralherrschaft V^ldes am 17. November »620.

^ Feilbiethungs-Aict. (3)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Treffen wird hiermit aNgcmcm kund ycinachr:

Vs sey auf Anlangen deS Jacob Kollenz, Vormund der Anton Kresalischen Kinder z»
Oberschcinitz, mit obervormundschaftlicher Genehmigung in denLizitando- Verkauf der
zu der Verlaßmasse des A«ton Kreßou sel. gehörigen zu Oberscheinitz liegenden der Grund«
Herrschaft Neudeg sub. Rectf. Nro. 92 dienstbaren auf I04 ft. 20 kr. gerichtlich geschätzt -
ten ganzen Kaufrechtshube sammt Wohn, und Wirthschaftsgebäudeii gewiNiget worden.

Es ist demnach zur Versteigerung besagter Hubc die Tagsatzung auf den 23. De-
cember d. I . u m f u h r Vormtttag in dieser Amtscanzley bestimmt worden; wol«
sämmtliche Kauflustige vorgeladen werden.

Die dießfällia.en Kaufbedingnisse können täglich in dieser Amtscanzley eingesehen
werden, Bezirksgericht Treffen den 2,. November »»20. .,

I n der Handlung Nro. lZ. am Platz ist echter OejMreicher Eilfep itt
BouteiUen zu habm.
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V o r r ' u fungs-ss d i c t . ^ (3)

^ ,-?Ncn ^r^cn-r?öobrigkoit,Nadmansdovf werden die nachfosq-yi^n. Rcklnrl>'n>-'.5-
r'fsWtlingü Md. MibefiM,abwesenden Rcscrvcmanncr vorgeladen, sick binnen drey Mo^
nathcn so g?r>)iß vor dicse ^ezirksobrigkcit zu stcllcn, uno sich über ikre Adtv^'ftnhett oder

'-tz^he^nWtMg p.l, rcchtftrNgcn, wivrigcns dieselben nach den besteheudcnDorschrjften be-
handelt'werden svürdcn. v ' , -

N a h m e n. ^ W o h n o r t. ^ P f a r r.

! Rekrutirungsflüchtl ingc.

^ .JohMN'Ierallä' Polls6?itzâ  Osblsche'
^ Anton I<ralla detto < z dctto
^ Lorcnz Oblak 3i,?uw ' ^etto'

Andre Htsvach- Vigaun' .'̂  Viqann ,̂.
Franz Am''>-cschitsch Do^loritsch ' ^ioeeln
Simon Schlandcr ' Sadrcsnl-) detlo'
Gr^qor Sckeriau' Smokutsch ' detto

^ Georg Legat Rodcin ^ detw'
Si'mon P.tcrmann' Scheronih' dctto'

^ NUchaet Biditz ^ Sadrcöni^ - , dctto'

! unbe fug t abwesende' Nc>- !
1 scrve ^ MÄNHer.^

! Franz AcWngcr Gabrcs,njtz , ,3lodcin^
Jacob ^tojan. ^ ^..dinaii^oorf ! ^ N.!?manödocf

^ Andre Slippan D^'sch ' Bir,aun-
Blasius Suppanz Dbcrleibn'ltz Steinbüchl ^
Iosdph Drechsler dctto' ' deice -'
Anton Koßcl ' Leetz, ! Lech
Lorcnz Kempeel Kcrschdorf' Oft ische
Valentin Surantschitsch Nadmallsdorf 27 !̂  ÄadMH'..sdorf

x ^Bezlrksobrigkcit Radn^nödvrf ^>n Is,. No^efn'bcr ,820., ,

" ' V' e r l a u f c a r u- n ^ " - (i> " ^ '"' ' ' ' ^^
Bey dem ^'rwaltung^^yito der k. k Ba'N'alfondöbcrrsänft ?llrlsbcr,chwird am3o. D f ,

,«cm''cr ,82« Vormittag von̂  9 bis 12'Uh^ das- BuchensckMwun- Klaü^reh' in ö?r
auf rey Iadre, nähmlich seit '..Jänner ,821 bis'

ächten Deci'm-'cr ,323 vcr!tciq>'rttn,qs,^^ft oft^,n!ich verv'chtct we^en. ' '/ ' ^
^^^Vcrwaltun.'samt l>.'r ^ s' ^'nc'!l>,rrs^-!^ 7l>^^-cra,^ am 1, . , Dec. »820^ ^

K K L 0 t . . zl e h u n ^ a m 16 !Oc cem dcr.
'InIri.'st. ^1 . Ü i .M^ t ) / . ' 2«.
In Grâ l. 9. . ^ . . M H7.,.9^> , ^ .

Die nächste iZiehung-en wetden äm 56. Decemb. iÜ2i>.Wd'.iI. Iqn^ner iZ^ i
«tgehalten werden, .^' ' .
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Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.

(H) Von dem k. k. S t a d t - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Cs sey
in die, von der-Frau Mar ia Anna Frcmnn v. Mande l , gebohrnen Storch v. S t u r n -
brand, gebothene Ausfertigung der AmortisiUions-Gdicte rücksicktlich des, in Folge der,
von der Frau Mar ia Anna Gräfinn v. Kristalnig, über
f i n Darlchen von 2000 f l . nebst 4 ^>rc. Interessen an den Priester Mar t i n Tstyebull <am
27. Apri l i-?5i ausgestellter/ am 16. N?ay ,176a, auf die Herrschaft NassenfuZ intabu«
lirtcn Schuldobli^ation haftenden Landtafclsaheö gcwilligct worden; daher dann alle jene«,
selche aus was immer für einem Rechte einen Anspruch auf diesen Satz zu yahcn.vcr«
meinen, selbes binnen der vom Gefc^c bestimmten Frist von 1 J a h r , 6 Wochen/ 2
Tagen vor diesem k. k. S tad^ .und Landrcchte so gewiß geltend zu machen h^ben wer-
den, , als im Widrigen .nach fruchtlos verstrichener Frist dieselbe auf weiteres Anlangen
5er ob/bc'mcldtcn Frau Bittstellerinn für getödtet und wirkungslos erklärt werden würde.

. , , . Laibach den 7. November 1820. , -

l5) Bon dcm k.'l'. Stadt - und Landrcchte in Krain wird über das Gesuch dcs Io -
st^.^ M u ü e r , Rechnungsrcvidenten bey der k. l'. Bancal - Gefälls - Administration in
Oräi'> !.<'iannt gemacht, daß alle j«ne, welche, aus was immer für cincmNechisgrunde,
auf das rorgcbliä) ill Verlust geralhene, und am n . Jänner 1792 von dem städtischen
G,'undbuä)samtc Laibach ausgefertigte Intabulations -Eertificat des Anna Hronisckcn Tc^
ft.n'.>''!s"s vom4- December 1789 einen Anspruch zu haben vermeinen, selben binnen der
gesetzlichen Amottisations'Frist von 1 I a h r , 6 Wochen, 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt-
vnd Landrcchte, a!s conipetenten Behörde, so gewiß anzumelden, und selben sohin geltend
zn machen habv'n,als im Widrigen nach Verlauf bieser ^rist auf ferneres Ansuchen des
ol bclncldetcn Bittstellers das gedachte Intabulat ions- (Zcrtlftcat fLr nu l l , kraftlos,und,Hc^,
'todter erklärt wevden würde.

Lai^ach den 6>. Februar 1820.

(5) Von dem k̂  k. S tad t - und Landrechtc in Krain wird bekannt .g.emacht: Es sey
, über Anlangen der f. k. hicrländigen Kammerprocuratur in die gfbcthcnc Ausfertigung

der Amorchations- Gdictc, hinsichtlich des, auf den in Verlust gerathenen' vom ehemahli-
gen "Stifte Länosttas; ausgehenden an die KirHe u. l. Frauen vom guten Rathe bey
^andstrasz/lauienden Original - Schuldschein dd. i 3 . ^ int . 16, August'1735 pr. 17b ss.
d. W . angemerkten landtäftichen Intabulat ions-Lert i f icats gewilliget worden; es haben
daher alle iene, welche auf gedachte Schuldurkund.' resp. dccs'daran'befindliche Intabula-
t ions- Eerti^c'ac ein Recht zu haben vcrmcmcn, solches binnen 1 J a h r , 6 Wochen,'3
Tage n̂  so ge.viß uor diesem k. k. S t a d t - u n d Landrechte geltend, zu machen, widrigens

-cmf weitcre/s Gesuch der obgeda5)t.ül k. k. Kammerprocurarur ftlbes für null und gctöd-
tct erkläret werden würde'.

s'aibaco den' 29. Februar 1820.

(3) Von dein k. k. S t a d t - und Landrcchtc in Krain wird bekannt gemacht: <Zs sty^
Äuf Ansuchen des D r . Johann Zwayer, Georg Zwaycr, D r . Anton Zwaycr und (5.,rl"
Zwaycr, als unbedingt erklärte l'Krden zur Erforschung der Schuldenlast nach ihrer .nn
i5. May l . I . zu Laibach verstorbenen Mutter.Magdalena Zwaycr die Tagsatzung auf den
K. Jänner t. I . 1621 Vormittags uni 9 Uhr bey diesem Gerichte angeordnet worden,
bey^vclcher alle jene, wclche an dlcftm Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zustellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und recktsgeltend darthun sol-
len, widrigcns sie sich die Folgen des §.614 b. G. H . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 21. Rooembcc 1820.

(Zur Beylage Nro. ^ i . )
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(5) Von dem f. f. St.idt - und Landrechie in Kram wird bekannt gemalt: Gö seyen

in Folge Ersuchschrcibcns des Bezirksgerichtes Kaltcnvrunund Thurn zu ̂ 'aibach von 2obis
2 i . November l. I . in der Grecutionssachc dcr Gheleute Loren; und Margareth Dcsch-
inann, vonIcschza, wider Carl Thomas Homann, zuLceß, wegen schuldigen 68t ft.
c« s. c. zur Vornahme dcr Fellbiethung res, dcm Schuldner gehörigen Zchcndes ron
Schwitza und Scllo geschätzt, auf 120« st., und von Säule, Zefthza, Mallavaß und
Stoschze, geschätzt auf 6757 ft. 2a kr. die Feubictl>uNgstagsatzung.'n auf dcn U. Jänner,
,2 . Februar und »2. März k. I . »621, jederzeit Bormittags um »o Uhr, vor̂  diesem
Gerichte mit dcm Anhange bestimmt worden, daß, falls bey dcr ersten Hoder zweyten
Feilbiethungstagsatzung niemand den Schätzungswerth oder darüber biethen sollte, diese
Zehcnde bey der dritten Fcilbiethungstagsatzung unter dem Schätzungswercheihindan ge-
Hcben werden würden. Die Schätzung und die Licitatwnsbcdingnisse können täglich zw
Hcn gewöhnlichen Amtsstundcn in derdießlandrcchtlichenRegistratur eingesehen werden.

Laibach am 2^. November itl2o.

(0) Von dem k. k. Stadt» und Landrcchte in Krain wird bekannt gcmackt: (5s sey
«uf AnsuH)cn des Carl Emer'ck ^obcr, Tabak- und Stämpcl- Gefallen - Adminissrations-
Eanzcllisten, in die Ausfertigung der Amortisations' Gdictc über die vorgeblich in Ver.
lust gerathene 3 1̂2 pge.Domestlcal - Obligation Nro. 260 dd. 1. Februar iä<>̂  p. 3s>s)ft.
auf den Bittsteller pro. Cautionc lautend , gewilligct worden. Es lverden demnach alle
jene, wclchefauf diese Obligation czuau^^n.: t itnlo Ansprüche zu stallen vermeinen, auf-
gefordert, solche in der gesetzlichen Frist von i Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen sogcwiß
anzumelden und rechtsgcltend darzuthun, widrigcns auf ferneres Ansuchen des heutigen
Bittstellers die vorgenannte Domestical-Obligation für gctcdtet, traft-und wirl'ungslos
erklärt, und in die Ausfertigung einer neuen Obligation gcwilliget werden wird.

Laibach den 3. März ,82a.

Aemtliche Kundmachungen.
V e r l a u t b a r u n g. (3)

Von der k. k. Bancal- und Salzgefallen- Administration im Königreiche Illprien
soird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das Flcischlrcuhcr. Gefall im Carl-
städter - Kreise in Folge hoher Hoflammer > Verordnung vom 27. Thugust d. I . Nro. 32,l)sil)
und Circularvcrordnüng des k. k. küftenländischen Guberniums vom 9. September l̂  I .
Nro. »6i5cj für die Zeit vom 1. Zcbruar bis letzten October'k. I . somit auf lzie Dauer
von 9 Monathen an folgenden 5agen und Standpunkten zur Versteigerung gebracht
werden wi rd :
Am 3. Jänner ,821 im Orte lBoszilycva, für die Hauptgcmeindcn Novigrad , Boszi-

lycva und Szcrcrin.
Am 5. Jänner im Orte Netratich, für die Hauptgemeindcn Ribnik, I u ra ra , Swe<

ticze und Ozail.
Am 6. Jänner in der Stadt Carlstadt, für die Stadt Carkstadt sammt ihrem ^Pom^

. r ium, dann für die Hauprgcmeinde Draganich.
Am ,a. Jänner in Iaszca, für die Hauptgemeinden Verhovccz, Krassich, Rcchicza,

Iaszka, Slavetich, Wiszarowina.
Am 12. Jänner im Orte Szamabor, für die Hauptgemeinden Szamabor und Nude.
Am i3. Jänner im Ztupnich, Klilchaszella, Kerestinciz und Brczovicza.
Am i5. Iänntt in Großgoriza, für die Hauptgcmeindcn Odra, Dubrainlez, Novo Chl-

che uud Großgoriza.
Am 16. Jänner im Orte Lekenick, für die Hauptgcmcindcn Bokupzka, Vcllcßevecz und

Lckenick, und endlich
Am iß. Jänner im Orte Szißcck. für die Hauptgcmeindcn Szißeck und Goriza GpiscupaNs.

Wozu die Pachtlustigcn zu erscheinen mit^dcm Beysaye eingeladen werden, daß die
Ausrufspreise fü.r jede Hauptgemeinde nach der von Seite der Hezirkscommlssariate im
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Curvende des kaiserl. königl. illprischen Gubevniums, (17

womit die Erfordernisse, in Hinsicht der, in die k. k. theresianische Ritter-Akade-<
mie in Wien aufzunehmenden Zöglinge bekannt gemacht weiden. ^

Ueber eine in Hinsicht des Standes der v. Schcllenburgischen Stiftung iln!
k.f. Theresiamun zu Wien gcstellte Anfrage ist von der k. k. Direction der Therc-
sianischcn Ritter-Akademie am 22.^28. v. M . diesem Gubenüum nachstehende Auf-
klarung mitgetheilet worden / und zwar: ^ ,

3) Haben die Krämer auf den v< Schellcnburgischen Stiftungsgemlß cet3»
ri8 paril'M einen besondern Anspruch. .l

d) Zu dem Genusse Ver v. Schellenburgifchen Stiftung im Zheresianum
werden "nur Eandidaten von 8 bis 12 Jahren aufgenommen/ im Falle/ daß
das ,2te ^cbcn^jahr bereits überschritten morden wäre/ liegt es dem Bittwerber
ob, d̂c Enthebung von Vem Normalalter bey Seiner Majestät voraus zu bewir-
kn.,' und di'esc allergnadigste Glaubmß seinem dießfalligen Gesuche an das Gu^
bcrmum, beyzulegen. ^ j? -

c) Ferner ist dem wegen Verleihung einer, v. Schellenburgischcn Stiftung
im Thcresianum einzureichenden Gesuche der Taufschein, das Schul-und Sittcn-
zcuZniß, das Attest wegen dcnübcrstandenen natürlichen oder geimpften Schutz-
blattcrn, und der ärztliche Ausweis über die Gesundheit/ und die geraden Glie-
dcr des Cand^datcn anzuschließen, und zugleich das Familien,-Verdienst--und
Vermögens - Verhältniß des Bittstellers nach dem §ud ^ . anschlißigen Formulare
auszuweisen/ dessen sämmtliche Rubriken auszufüllen sind.»

(i) Bey dcm Eintrittc in das k. k. Thcrcsianum muß der Canbidat mit den'
in dem anruhcnden Ausweise 8. benannten Bedürfnissen ausgestattet sepN/ welche
ibm seine Aeltern odcr Vormünder herbey zu schaffen/ und selbe überhaupt jed'e
ZZebenauslage, auf Kleider, Bücher, Papier, Schreibmaterialien :c. auch fort-
währe! zd zu dcstrc-.lcn habcn.

c.) Es waren ursprünglich iz^3hcresianum6 —8 Schellenburgische Stift l in-
gc/d ie, nach Herabsetzung der ^tiftungsintcvcsscn auf 4 reducirt worden sind.

^ l) I n Gcmaßheir dcr akademischen Statuten dürfen nur Kinder von katho-
lischen Acttcrn, odcr die mawin dieser Ncligioii erziehet, aufgenommen werden.

-' Welches nachträglich zu dcr am 1 ?. d. M ^ Nro. i I885 mittelst d er Laibacher
ZeüunMlatter erlassene,-. Verlautbarung zu jedermanns Wissenschaft eröffnet-
wchd. ' -

kaibach am 2̂. DÄembeu' 1L20.

Joseph G r ^ f S w e e r 4 s ^ S p o r k > 1
Gouvcr^cur..v '" j
' ^ G e o r g M a y r ^

^ k k. ^. Gubernialrath jund Domherr^ ^
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Tauf-und Zunahme, Jahr Fortgang Nahmen "iche Ver- Verwaist Beylausiges Ver- Zahl der Ge- Obdiejähr-
. ^. , ^ beyder Äeltern, Von mögen des Candi- schwister des Can- lichen Nc-

und Geburtsort und Eharattcr , in welcher " " " daten, oder seiner didaten. Ob Gesund- benausla-
und Gehalt welchem Vater Aeltern; worin es davon schon einige gen werden

^ s ^ag der z ^ dcs Vaters, gorie, und oder besteht, in eine und welche heit. bestritten
"3 ^ wenn er im Adel. Capitalien oder St i f tung, oder werden

Candldaten. Geburt. ^ -^ Dienste ist. 'ge er dienet. Butter. Realitäten. Pension gemessen? können.
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WBedmfnM eilles Zöglings bcy stmeln Emtntte ui
W - die Akademie.

'. Bettgewand bou beliebiger Ve-
schaffeuheit
Es besteht aewöhnli b aus:

i, Matratze sammt Polster.
5 Federpolster.
i Abgenähten Decke.
1 Kotzen.
i' Couvert-Decke vvn weiß-und

grüngcstreiftemKanefas. Die-
se w i r d , der Gleichförmigkeit
wegen, von dem Haus?In-
spcctor gegen6 fi. öc> kr.her-
bcygeschafft.

! ^ Wäsche; nähmlich:
g ^». 12 Tagchcmden.
4 — 6 Nachthemden.
6 Weiße Halstücher.
2 Schwarze Binden.

12 Paar weî -e zwirne oder baum-
wollene S t rümpfe , wovon 6
Paar feine, unv tt Paar et-
wa s H r ö b e r stn n kö nncn.

2 Paar weiße se,dene Strümpfe.
9 — 12 Sacktücher..
4 — ^6 Unteroeinkleider..
^ —. ß Schlafhauben.
6 Handtücher.
q — 12 Servietten..
6 Leintücher.. A
^ Polsterzichen.
3 Nachtleibeln.
2 Pudcrmantcl.
1 Schlafrock.
^ « . 6 Abwischtücher.̂

M KleidUNgsstückc,z M :
^ Uniform.

I Uniformbut.
i Glatter stäWmr Degri.
2' Frack. ^ V
i Ueberrock^ ^

' 4 Westen. «
^ Beinkleider.,
i Mantel,
li Runder HuN
i — 2 Paar Handschuhe:
1 Paar weiße Schnalln..
2 Paar Schuhe.
i Paar Stiefeln.
i Paar Pantoffeln.

IV. Verschiedene andcre Bedürfnis.
i Silberner Löffel.
i Messeru. Gabel nach Belieben..
i Trinkglas.
i' Waschbecken und Gießkanne..
1 Spiegel.
i Haarpudcrschachtelsammt Pu f t

fcrl.,
I Fr:sirkamm'.

- i Ausrichtkamm.
i Enger elfenbeinerner Kamm'.

^ î  ?euchter, sammt Lichtstheere.
i, Nachttopf^.
1 Kleiderbürste.-
2 Schuhbürsten.,
i Gebethbuch..
i Taufschein.

Schutzeugnisse,
i' Schreibzeug,
i Lineal,
i Federmesser,
i Papierscheere.
i Kleines Scb<erchen.
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Durchschnitte von!6Iah«n aus «Mahr ausgewlescnenFleischvttzehrunHmitAbschlaz^s«'«
pcrc., welche als bürgl. Gewinn dcn Pächtern zu Guten kommen, nach Maßgabe des im
Flcischkrcuherpatcnre'vom ,6. Iu ly »764 enthaltenen Tarifs berechnet, und auf die Zeit
Von 9 Monathen rcducirt worden seyen.

Die Licitations-und Pachtdcdinguisse können bey dieser Administration, bey sammt«
lichen k. k. Kreisämtern, Bancal-Obcrämtcrn und Bezirtsobrigkeiten des illytischen und
küstcnländischen Gouvernements'Gebiethes eingesehen werden.

Laidach den 5. December 1820.

tticitations-Verlautbarung. (3) .
Über ein, an eine wohlbl. k. k. Bancal - und Salzgefällen - Adnumfiratlon gelang,

tei Ansuchen, hat wohlbl. Selbe mit hohem Erlasse vom ». l. M . Nro. 13722^5624 Z.
zu «verordnen geruhet, daß zur Lieferung von 5a Stück Gränzaufseheri - Kaputro'cken
eine neuerliche öffentliche Licitation abgehalten werden.

S5 wird sonach die. auf den 29. v . M . festgesetzt gewesene, und bereAs Statt ge>»
habte Versteigerung jener Lieferung 'am 26. d. M . b<P diesem k.t. Oberamte zu den ge-
wohnlichen Licitations-Stunden neuerlich eröffnet werden, wozu jeder UbernchmungS»
lustige mit dem Bcysahe vorgeladen wird, daß die, Lieferung gegen die, beym k.k. Ober^
amte einzusehende Bedinguisso lediglich dem überlassen werden wird, welcher sich zu de»
geringsten Preisen herabläßt. Laibach am 7. December »620.

" ^ " " " " " ^ ̂ cUa^ti ons""3inkü ndsgu n g. (3)
Von der k. k. illyrischen Tabak- und Stampelgefalls-'Adwwlstratlon zu Laibach wirb

Aermit bekannt gemackt, daß zur Lieferung 5es Nettopapiers für das hlerortige k. k.
Stämpelümt auf die Dauer eines Jahres, nähmlich vom 1. März 1821 bis Ende Fe>
bruar »822 auf den Bedarf von Eintausend zwey Hundert Meß mittelfeinen Canzleypa«
piers, welche in zwölfmonathlichen gleichen Raten ^rsnco Laibach geliefert werden
wüssen, di< Licitation mit Vorbehalt der höheren Genehmigung am i3 . Jänner 1821 in
dem hiesigen Amtsgebäude auf dem Schulplatze 3ico. 297 ln der Stadt im 2. Stocke
Vormittags um 10 Uhr abgehalten werden wird.

Hiejenigeu, welche diese Lieferung zu erlangen wünschen , werden daher vorgeladen,
sick om vorbesagten Tage entweder selbst, oder durch legal Bevollmächtigte allhier ein-
zustnden, und vor Vlbhaltung der Llcitation ein Neugeld von Fünf und dreyßig Gul»
den M . M . zuerlegen, welches dem Nestlether an der Caution, die derselbe nach erfolg-
ter Natisicalion sogleich mit Dreybundert Fünfzig Gulden M . M . entweder bar , oder
^deijussorisch, jedoch im letzteren Falle mit der erforderlichen Pragmaticalficberbeit ver-
sehen zu leisten verbunden ist, eingerechnet, den übrigen Mitlicitanten aber nach
der Llcitation wieder rückgestellet werden wird

Uebrigens wird noch errlnnert, daß der Bestbiether gleich bey Nnterfertiguftg des
Licilations Protocolls verbindlich sey , und daß die Contraktsbedingnisse, nebst Papier-
wuster in den gewöhnlichen Amtsstunden bey "der Administration eingesehen werden
können, endlicb, daß nachträgliche Offerte, zufolge allerhöchsterVocschrift, nicht angenom«
men werden dürsten. kaibach den 9 December^ 1820.

Vermischte Verlautbarungen
K u n d m a ch u n g. (2)

^ 2lm 25. Dcc. l. I . Vormittag um ,» Uhr werden in der hiesigen Mil i tär- Ober-
kommando-Ganzlcy in dem Lcxoschihischer. Hause Nro.'2,4 im zweyten Ctcckc aNc jene
Victualien- Artikeln, welche ft'n das Laibaä)er Garnisons-Spital bey der am 21. Sept.
1820 über dcn Marktpreis erstanden sind; neuerlich auf dic Zeit bis letzten )>'pril »621
versteigert werden. Ticsc Artikeln sind folgende: Mundmehl/Einbrcnnmchl, Weihen-
grieß," gerissene und rohe Gerste, Wachholder-Bcercn, ßycr und gereinigter Talg.

Os werden dahcr alle Erzeuger und Gcwcrbslcutc, die obige Artikeln Uefern wollen,
hiermit vorgeladen^ sich hey der M 2^. Dccemb. d. H. abgehalten werdenden Lic'ltaN«?»



^ L M v e ^ ^ M < t t ' O r t S Und Stunde einzufindcn;kabei/wuö'sogleich zu ihrer A u f m l w ^
rung bekannt gegeben, daß die Lieferung an son-
dern die vorgeschriebenen ob berührte Erfordernisse dergestalt werden licitirt werden, daft'
ihre'Lieferungen diejenigen übernehme können, wcl<be diese Arlitcln ftlbst erzeugen/
oder sich mit'ihrem Verlaufe unmittelbar abgeben; auch ist das Mil i tär- Obcr.omman-

^ ko geneigt/verläßliche Gewcrbsleutc u. Producenten von elne'rOaurionstcistung zu dutheben^
<-/ Bon Seite des k. k. Mil i tär- Garnisons -Spital zu Laibach' den 14. Deceml.' 182^
^ " " GxecUtt^^erftcrgr^mI ^er -Franz Sott^rifcheu Realitäten zu Br^mugT^I) 1'<",

Von dem Bc^rlsgcrlcht;' der Herrschaft .Havcnstein wird mittelst gegenwärtigen
Vdicts'bekannt gemacht: W sey von diesem Gerichte über Anlangen des Sebastian Put-
M< v'o'n LoSäuz, in'Ünterstcyer v wider Frnn; Sottlcr, von Brunig^ wegen scküidlgcn
2 i ' si.' M.'M.'sammt'Zinscn un<d Gericknsulü'östcn in die cxecutwc Versteigerung cincr
zu Brunig >licgcn,dcn. der. Grundöbri,Foit,.-des Guts Hottcmcscd dienstbaren aufßlö fi<

M,V^gerichtlichgeschäMn^DizcNHM gewilligetworoen.Zu diescr^elsteigcruug'werden,
'd^ep 'Tagsah'ungc^,^nÄhmli^^i< ^ste äufdctt 6. Jänner, die zwi i)te,auf den Ü. Fcdru^
"Lr und die dritte'mf'bM'l8> M3r^ ,821 icdcrM V,ornüttags uin 9, Uhr im.Orte Bru-
'luZ,' Mi't dem Bcysatze°bcstMMt', daß fcM besagte Realität weder bey der ersten nvch
^k^'sttn'B.rftöi'ge'rungsnicht um den.^)ätzungswcrth oder darüber an Mann gebracht,
/M)^Hcy, ,^r „dMtM yrnf)'un^ridemsclbcn hindan Mgcben werden würde. Es lverdey
daber" auch ,d.ic darauf intviwliten Gläubigcrzur B?r«

^iVahwnq-i^ .<r lHvPlzchekM'cchte./hlürz'n vorgeladen.. ^ ' " -^ . .̂ . 1. -,,'.,- < . ,̂< . ^ .
.̂  -l jsH'eziMgcricht.Oaveystelnam 3«̂^̂^ 1820.̂  V ' " " '' , ' ' , ^"„,...„,

^ . ( ^ ) ,'Von, dem k.'k. Bezü-ksgcrichte Idria 'wird bclannt gemacht: Es ft'y auf2knlan«
W l dc^Berg^änns Franz Fäntcn^ in die Mntlichc Feilbiethung des de,n Simon Kö-
bau angchör'.gen auf 662 ft. geschätzten Hauses und Gartens Nro. 76 in öcr Bergst^dt
Idr'la., 'sammt An- und Zugehör lm Wege der Gxecution gewilligt worden. Dä nun
hierzu drey Tc'rmine, und zwar: für den ersten der 9. Jänner, für den zweyten der 9.
Februar und fur den dritten der 9. Mälsz t v I . mit,dem Beysaße.bestnnmt wurdeit,
daß, ,chenn'dieses Haus bêy dem crstcn und Mcvöen'Hermine nicht um den SchähungZ-
preiö oder darüber an Mann-'gebracht werben köMt?, ss bey dem'dritten-auch ^ulter'^r
Schätzung verkauft werden' ivürdc, ŝo 1>abcn ̂ dic Kausiustigen an dcn benannten T a ^ i
um 2 Uhr Nacbmtttag in der hi'erortig^tt.G'2r«l)tsccknzicy ẑu erscheinen, wo allch''oG
Käufsbcdingnissc eingesehen werden tonnen., - "' " ' - , " '

K. K. Bez. Gericht Idr ia am 1. Dscömber 1625."' 5<
«»«.." . . , ^ , ^ ^ ^ ^ « ^ ^ , . ^ ' 'V' ,

Von zu Kvauchurg wird ^
daß die Stadt.Krainburgcr-Gefälle, als der obere ̂ tadtzcll, die'Kainun-Waage,Stand-
gelder, Lodentuch^ uno ^cinwandmesfercy, Kannnergut, der Zisch-und ^'rebsenfang,dl^
Vcinöhl- und Leinsaamen. Messerey, der untere Stad.tzoll und die Weiinncsscrcy;'danw
der städtische Zoll im Dorfe Kolrih, auf die drey Jahre, das ist vom 1. Jänner 1L20 bis
^«lhin ,624 in Pacht gegeben, den ?)tcistboth,überlassen wc-rden, und zur dicßfälligen
öffentlichen Versteigerung der Tag auf den 25/December !62s> Vormittags von 9 bis 12.
Uhr mit drm Bcysahe deiklmmt'hat, daß die dießfälligenLicitationsbedingnissc in dajlgec
Amts - Eanzley täglich eingesehen werden tonnen. , > -,

Daher werden die Pachtlusügcn ain abgedachten Tage zur dießfälligen VersteigerUtta
Bergeladen. Bez. Od^lgrcu KicftHei^zu Kxainburg am,6^Dec. 1820. . , '

I n der Stadt iss eme Wohnung im ersten Stock, bestehend in drey
Zimmern, Kuche^ Speis, ^ l z leg^c . , zu kommender Georgi-Zeit zu
»ergeben. D^s Nchue erfahn man im Zeitungs - Comptoir.


